
Anwendungshinweis

Die folgende Tabelle präsentiert KI- Anwendungsbeispiele, geordnet nach verschiedenen Bereichen 
der Wertschöpfungskette. Die Tabelle wird in regelmäßigen Abständen aktualisiert und wir 
begrüßen Anregungen, zusätzliche Beispiele, sowie konstruktives Feedback. Jedes Beispiel ist mit 
Literaturhinweisen versehen, um eine vertiefte Analyse zu ermöglichen.
Melden Sie sich gerne bei Fragen oder mit Ihren Vorschlägen.

Kontakt:
Mike Tabel, KI- Trainer KI und Nachhaltigkeit
tabel@wertnetzwerke.de

Beschaffung Produktion Logistik Marketing Nutzung / End of life

Digitale Tools

Forschung und 
Entwicklung

Personal- 
management

Gebäude- 
management

Steigerung der 
Gebäudeeffizienz und Senkung

der Emissionen durch 
Vorhersage der 

Stromnetzauslastung und 
Gebäudenutzung

53)

Energie- und komfortoptimierte 
Regelung einer

Gebäudeklimatisierung 
Thermostatregelung mittels 

verstärkenden Lernens
für Heizungs-, Lüftungs- und 

Klimatisierungssysteme
in Büros

55)

Ökobilanzierung, sowie 
Identifizierung von

Nachhaltigkeitspotenzialen
durch Erfassung und Analyse von 
Energie- und Wasserverbräuchen 

der Werke, Maschinen und 
Prozessanlagen

54) 

KI- gestütztes Energie- und 
Klimamanagement

in Gebäuden
52)

Optimale und faire Förderung
und Forderung der beteiligten 

Mitarbeitenden durch den 
Einsatz von KI zur intelligenten 

Schichtplanung 
50)

Schnellere Workflows der 
Mitarbeitenden durch 

Sprachverarbeitung zur 
intelligenten 

Dokumentenverarbeitung und 
Automatisierung, bspw. im 

Rechnungseingangs

 Entlastung der Mitarbeitenden 
bei der Dokumentation von 

Meetings durch den Einsatz 
automatisierter Speech- to - Text 

Transkription

Anomale Detektion zur 
Identifikation etwaiger 

Wirtschaftsanomalien, durch 
Erfassung von Betriebsdaten über 

Maschinenauslastung, 
Ressourcenströme und 

Energieverbrauch, um drohende 
Grenzwertüberschreitungen 

frühzeitig zu erkennen und zu 
vermeiden

43)

Optimierung des 
Kühlungsprozesses von 

Datenzentren durch 
selbstlernendes System 

(DeepMind)
42)

KI gesteurte 
Softwareentwicklung

Abfrage- und Analysefunktionen 
 durch Chatbot

47)

Verwendung und Verarbeitung 
alternativer und 

kreislauffähiger Materialien, 
sowie Optimierung von 

Designprozessen mithilfe von 
Maschinellem Lernen, wie 

schnellem Prototyping und Tests
48)

Unterstützung bei der 
Einhaltung künftiger

strenger Emissionsziele 
moderner Verbrennungs- 

motoren durch Integration von 
maschinellem Lernen

44)

Gestaltung 
recyclingfreundlicher 

Produkte, automatisierte 
Ökobilanzen und 
Verbesserung der 

Recyclingquote durch
 digitale Lebenszyklusakte und 

Optimierung von Abfallsortierung 
46)

Entwicklung und Training eines 
Vorschlagsystems für die 

Materialzusammenstellung von 
Textilien mithilfe von 

Retourenquoten, der Langlebigkeit 
oder  Recyclingquoten von 

Textilien.
57)

Erstellung automatischer Reports 
zum Vergleich ethischer 

Standards, sowie 
Nachhaltigkeitsperformace 
verschiedener Lieferanten 

5)

Ressourcenschonung, 
Auslastungsmaximierung

von Lieferfahrzeugen zur CO2- 
Reduktion durch Supply- Chain- 

Planungsprozesse 
(Vorhersagen über Bedarf und 

Absatz von Produkten)
1)

Datenbasierte Ausbalancierung 
und Vorhersage von 
Nachfragespitzen, 

durch z.B. Grid- Control
3)

Assistierte Einkaufsoptimierung 
auf Grundlage von Daten, wie 

intelligenter Wareneingang oder 
Bedarfsprognosen

4)

Analyse historischer Daten und 
Erstellung automatischer Reports 

zum Vergleich des 
Ressourcenverbrauchs 

verschiedener Lieferanten
2)

KI- gestützte Optimierung der 
Fließbandauslegung in einem 

Mehrproduktionssystem 
durch z.B. Verkürzung von 

Reinigungsprozessen
10) 

Energieeinsparpotenzial durch 
optimierte Dimensionierung

und Auslegung von 
Energieversorgung und

Kühlkapazitäten durch Auslegung 
der Energieversorgung und 

Bestückung der Produktion mit 
Kühlaggregaten

7)

Steigerung der 
Gesamtrohstoffproduktivität
durch Zerstörungsfreie digitale 

Werkstoffprüfung (um 
Beeinträchtigung der Natur zu 

vermindern)
14)

Reduzierung der Aufheizphasen 
von Öfen durch KI- optimierte 

Planung der Produktreihenfolge
8)

Optimierung des 
Energieverbrauchs durch den 
Einsatz neuronaler Netze zur 

Auswertung der Produktions- und 
Gerätedaten

9)

Steigerung der 
Energieeffizienz

in  Bestandsbauten
wirtschaftlicher Betriebe durch 

Smart- EED- System
56)

Erkennung von Abweichungen 
in der Produktion und 

energieeffiziente 
Produktionsentscheidungen 

durch Edge- Computing und Long 
Short- Term  Memory Networks

20)

Reduktion von 
Materialverschwendung

durch optimierte Einstellung der 
Maschine,

Stromeinsparungen durch 
Unterstützung der 

Maschinenbediener bei
der Konfiguration von 
Maschinenparametern

13) 

Verarbeitung von Rezyklat, 
welche aufgrund großer 

Schwankungen
der Materialeigenschaften nicht 

verarbeitbar gewesen wäre. 
Ermöglicht durch 

Prozessnachführung/- 
nachregelung beim

Spritzgießen bei Verwendung von 
hohen

Rezyklatanteilen 
15)

Unterstützung einer
ressourcen- und 
energieeffizienter

Arbeitsweise, wie z.B. 
Optimierung von Stoff- und 

Energieströmen durch 
künstliches neuronales Netz, 
Fuzzy Logic und evolutionäre 

Algorithmen
18) 

Optimierung des elektrischen 
Wirkungsgrades

von Solarzellen durch 
Verwendung von Algorithmen des 

Maschinellen Lernens
zur Identifizierung der Ursachen
von Effizienzschwankungen in 
einer großen PV- Produktion

19)

Erhöhung des Anteil des 
Rezyklateinsatzes 

durch Simulation des 
Produktionsprozesses in Form 

einer KI- gesteuerten 
Werkzeugoptimierung

24)

Sortierung im Schüttgutbereich, 
Trennung von Abfall durch 

Bilderkennung 
(z.B. Recycling, Glas, 

Bauschutt usw.)
11)

Präscriptive Analyse zur 
Gewinnung von 

Prozessinsights oder Einsatz 
von Reinforcement Learning 
zur Wahl der bestmöglichen 
Prozessparamater. z.B. von 

einer Gießerei genutzt und mit 
kombinierten Anlagendaten, die 

Produktionsauslastung 
größtmöglich zu flexibilisieren 

und den Energieeinsatz zu 
optimieren

25)

Schutz der Artenvielfalt und 
Landschaftsqualität

(Beispiel: Bedarfsmengen- 
orientiertes  Düngen von 

Pflanzenschutzmaßnahmen
21)

Erhöhung der eingesetzten 
Energieeffektivität durch

intelligente Kopplung, 
sowie Verbindung von Prozessen

16)

 PSI- Softwareprodukte zur 
Unterstützung nachhaltiger 

Energieversorgung und 
Produktion durch reduzierte 
Rechen- und Trainingszeiten

22)

Effiziente Nutzung von Energie 
und Material durch verbesserte 

Reaktionsgeschwindigkeiten
und Adressierung auftretender
Anomalien durch Instandhaltung 

mithilfe Process Mining
und Maschinellen Lernens bei 

binären Datenwerten
12) 

Schnellere Erkennung von 
Sensorfehlern, um darauf 

basierende falsche
Entscheidungen zu vermeiden 
(Gewährleistung der Sicherheit 
und Produktivität) durch Zwei 

Methoden zur Erkennung, 
basierend auf KI des Systems.

17)

KI-Überwachung von 
Maschinenzustand mit 

Clustering und Deep Learning zur 
Erkennung anomalen Verhaltens 

und Vorhersage von 
Maschinenausfällen

23)

Vollautomatisches Warehouse 
Management durch Optimierung 

interner Logistik an einem 
komplexen Produktionsstandort 

(hinsichtlich Ressourceneffizienz)
35)

 Eindämmung CO2- Emissionen 
und verbesserte Energieeffizienz
durch grüne Tourenplanung mithilfe 

grüner und intelligenter Logistik
31)

Optimierte Routenplanung der 
Fahrzeuge 

durch Verwendung von fahrerlose, 
elektrisch betriebenen 

Transportfahrzeuge AGVs 
(Automated Guided Vehicles) 

32)

 Verbesserung der 
Energieeffizienz

bzw. Reduktion des 
Energieverbrauchs durch Einsatz 

von KI in Kühlhäusern zur 
Steuerung des Abtauvorgangs 

(beispielsweise für mobile 
Terminals: Scannergeräte)

34)

Automatisierte Innerbetriebliche 
Logistik mittels genetischer 

Algorithmen in Bezug auf 
Umlagerung

30)

Prädikative Datenanalyse zur 
Absatz- oder Lieferzeitprognose 
insbesondere für verderbliche 

Produkte 

Intelligenter Wareneingang 
durch Computer vision- basierte 

Vorsortierung
36)

Optimierung der 
Retourenprognose durch Kl-
basierte Mustererkennung in 

historischen Daten
33)

Chatbots als Kundenberater geben 
in der Verkaufsvorbereitung 

Empfehlungen für nachhaltige 
Produktalternativen 

Verbesserungspotenziale 
identifizieren - 

nachhaltigkeitsbezogene 
Sentimentanalyse zur 

automatisierten Bewertung von 
Kunderezensionen

Ressourceneinsparung durch 
zielgerichtete Marketing- und 

Vertriebsmaßnahmen
durch automatisierte Auswertung 

und Klassifizierung von 
Kundenfeedback durch tiefes 

Lernen mit Transformer- Modellen
37)

Verbesserte und automatisierte 
Zielgruppenansprache durch 
Erzeugung von Bildern und 

Textings zur 
Nachhaltigleitsleistung der 

Angebote unter Berücksichtigung 
der Green Claims Direktive 

Proaktive Koordination der 
Ressourcen zur Gewährleistung 
eines maximalen Produktions- 
volumens und gleichzeitiger

Reduktion der Wartungskosten 
durch zuverlässige Überwachung 

des Leistungsabfalls in 
dynamischen Systemen (wie 

Fertigungsmaschinen)
38)

Verringerung von 
Produktionsausfällen und 

Ausschussraten durch Vorhersage 
von Komponentenausfällen auf der 
Grundlage von Zeitreihendaten und 

Lernalgorithmen
40)

Qualitätsmanagement 

Bildverarbeitung für die 
Qualitätsbeurteilung zur 

Verringerung des Ausschuss in der 
Produktion

28) 

Optische Überwachung der 
additiven Fertigung von 

Metallprodukten hinsichtlich des 
Vorliegens von Produktionsfehlern, 

wie z.B. Rissen oder 
Gaseinschlüssen

27)

Sichere Identifikation des 
Ausschuss

 z.B. Erkennung von Anomalien bei 
Ätzprozessen in der 
Halbleiterfertigung

29)

 Optische Qualitätskontrolle der 
Mitarbeitenden kann durch KI- 

Erkennung ersetzt werden 
(Beispiel: Oberflächenfehler von 

Fensterscheiben)
26)

Optimierung von Bestellmengen
durch Verkaufsprognose, 

indem die KI- Software interne 
Verkaufs-, Bestell- 

und Retouredaten mit wichtigen 
externen Einflussfaktoren wie 
Wetterdaten und Feiertagen 

kombiniert
6)

Vermeidung von plötzlichen 
Ausfällen und

Maschinenstillstandszeiten durch 
Überwachung des 

Maschinenzustands mithilfe
von KI- Methoden (Clustering und 

Deep Learning)
39)

Optimierung von 
Wartungsarbeiten durch die KI- 
basierte Normalverlaufsanalyse 

von verändertem 
Systemverhalten

49) 

CO2- Einsparung durch 
Vermeidung von Papiernutzung 

durch Automatisierung von 
analogen, manuellen Schritten von 

Kunden im Banking
41)

Digitaler Zwilling für optimierte 
Produktentwicklung im 

Maschinenbau
45)

Höhere Konzentration der 
Mitarbeitenden auf 

Kernaufgaben durch 
automatische 

Dokumentenverarbeitung von 
Akten und Papierunterlagen

51)

Beispiele

Einleitung

Die Nutzung von Künstlicher Intelligenz (KI) spielt eine entscheidende Rolle bei der 
Beschleunigung und Vereinfachung des Digitalisierungsprozesses eines Unternehmens auf 
dem Weg hinzu mehr  Nachhaltigkeit. KI- Systeme haben die Fähigkeit, vorhandene Daten 
zu organisieren, zu kategorisieren und Muster darin zu erkennen. Diese Muster dienen als 
Grundlage für die Planung und automatisierte Entscheidungsfindung. KI fungiert somit als 
ein Werkzeug zur Optimierung, um beispielsweise Produktionsprozesse, 
Verwaltungsaufgaben oder Verkaufsaktivitäten effizienter zu gestalten. Die  
Anwendungsbeispiele in der Tabelle zeigen deutlich, dass KI- Systeme erhebliche 
Einsparungen bei unterschiedlichen unternehmerischen Aufgaben ermöglichen können.

2023:
35) KI- gesteuerte Werkzeugoptimierung

Zugriff unter: https://www.green- ai- 
hub.de/aktuelles/praxisbeispiele/2023/praxisbeis
piel- bbm

2021:
45)
Vollautomatisches Warehouse Management.

Zugriff unter: https://www.green- ai- 
hub.de/aktuelles/praxisbeispiele/2023/praxisbeis
piel- blechwarenfabrik- limburg

57)
Verbesserte Materialzusammenstellungen von 
Textilien.

Zugriff unter: https://www.green- ai- 
hub.de/angebote/green- ai- hub- pilotprojekte

2021, Februar:
Wie Künstliche Intelligenz Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit fördern kann.

Zugriff unter: https://ki- verband.de/wp- 
content/uploads/2021/02/KIBV- Klima- 
Positionspapier.pdf

3) S. 7
16) S. 3
41) S. 19
42) S. 5

2022, August:
Mit KI den nachhaltigen Wandel gestalten. Zur 
strategischen Verknüpfung von Künstlicher 
Intelligenz und Nachhaltigkeitszielen.

Zugriff unter: 
https://www.acatech.de/publikation/mit- ki- den- 
nachhaltigen- wandel- gestalten/

22) S. 43
50) S. 51

2023:
Handbuch Künstliche Intelligenz. Ein 
Praxisleitfaden für Unternehmen

Zugriff unter: https://digitalzentrum- 
kaiserslautern.de/wp- 
content/uploads/2023/01/Handbuch- Kuenstliche- 
Intelligenz_Mittelstand- Digital- Zentrum- 
Kaiserslautern.pdf

26) S. 42
30) S. 46
40) S. 44
47) S. 43
49) S. 45
51) S. 47

2022:
KI und Nachhaltigkeit. Impulspapier Unternehmen.

Zugriff unter:
https://www.ki.nrw/wp- 
content/uploads/2022/09/KINRW_Impulspapier_Un
ternehmen.pdf

 4) S. 11
 6) S. 11
33) S. 16
36) S. 11
52) S. 10

2022, August:
Nachhaltigkeit durch den Einsatz von KI:
Orientierungshilfe für anwendende 
Unternehmen.

Zugriff unter: https://www.iit- berlin.de/wp- 
content/uploads/2022/11/Studie_KI- und- 
Nachhaltigkeit_Institut- fuer- Innovation- und- 
Technik- 2022.pdf

14) S. 51
21) S. 52
56) S. 51

2022:
Mit Künstlicher Intelligenz zu nachhaltigen
Geschäftsmodellen

Zugriff unter: https://www.plattform- lernende- 
systeme.de/files/Downloads/Publikationen/AG4
_WP_KI_und_Nachhaltigkeit.pdf

43) S. 37

Literatur

Kontakt:
Mike Tabel
KI- Trainer KI und Nachhaltigkeit
tabel@wertnetzwerke.de

Das Mittelstand- Digital Netzwerk bietet mit den Mittelstand- Digital Zentren und der Initiative IT- Sicherheit in der Wirtschaft umfassende Unterstützung bei der 
Digitalisierung. Kleine und mittlere Unternehmen profitieren von konkreten Praxisbeispielen und passgenauen, anbieterneutralen Angeboten zur Qualifikation und IT- 
Sicherheit. Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz ermöglicht die kostenfreie Nutzung der Angebote von Mittelstand- Digital. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.mittelstand- digital.de

2022:
Nachhaltigkeit durch KI:
Potenziale und Handlungsleitfaden für 
produzierende Unternehmen.

Zugriff unter: https://www.ki- 
fortschrittszentrum.de/de/studien/nachhaltige- 
ki.html

 1) S. 26
 2) S. 19
 5) S. 26
 7) S. 19
 8) S. 20
 9) S. 20
10) S. 19
11) S. 22
12) S. 18
13) S. 22
15) S. 18
17) S. 18
18) S. 22
19) S. 22
20) S. 18
23) S. 22
27) S. 20

28) S. 20
29) S. 20
31) S. 23
32) S. 23
34) S. 23
37) S. 23
38) S. 18
39) S. 18
44) S. 25
46) S. 25
48) S. 24
53) S. 24
54) S. 24
55) S. 24
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